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% 208. Sonnabend, den 29. Auguſt 1840. 
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; Angekommene Fremde vom 27. Auguſt. 

Herr Gutsb. v. Lipski aus Niewierz, Frau Gutsb. v. Mlicka aus Rokitnica, 

Hr. Guts b. v. Skoraſzewski aus Schocken, l. im Hötel de Saxe; die Hrn. Ober 

Laudesger. - Aſſeſſ. Kühnaſt und Scholz aus Schönlanke, Hr. Partik. Colberg aus 
Waorſchau, Hr. Kaufm. Günther aus Liſſa, l. im Hötel de Dresde; Hr. Robow⸗ 
ski, Bürgerm. u. Huldig.⸗Deput., Hr. Kaufm. Benda und Hr. Doktor Witt aus 
Koſten, Hr. Wirthſch.⸗Commiſſ. Bozinski aus Dobrojewo, Hr. v. Pannwitz, Lieut. 
und Poſthalter „aus Wreſchen, l. im Hötel de Berlin; Hr. Grenz⸗Aufſeher Krauſe 
aus Splawie, Hr. Wirthſch.⸗Veamter Pelezynski aus Orzewowo, Hr. Wirthſch.⸗ 
Juſp. Drojeckt aus Boguslaw, Hr. Gutsb. v. Kaminski aus Przyſtanki, J. in den 
drei Sternen; Hr. Handelsm. Bär aus Makow, l. im Eichborn; Frau v. Rajew⸗ 
ska, Kaiſerl. Ruf, Marſchallin, aus Berlin, die Herren Gutsb. v. Molinski aus 
Bojanice und v. Zoebindti aus Czewujewo, l. im Hötel de Paris; die Hrn. Kaufl. 
Landsberg aus London, Schiff aus Wollſtein, Leichtentritt und Hr. Lotterie: Eins 
nehmer Eilenberg aus Pleſchen, die Hrn. Virtuoſen Gebr. Mollenhauer aus Erfurt, 
( im Eichkranz; die Kaufm.⸗Frau Macinsla aus Kaliſch, J. in der großen Eiche. 


1) Ediktalvorladung. Ueber den Zapozew cedyktalny. . Nad pose“ 
Nachlaß des am 9. Oktober 1837 hier staloseig zmarlego- tu dnia 9. Pe- 
verſtorbenen Kaufmanns Gottlieb Buſchke dziernika 1837 r. kupca Bogumila 
iſt durch die Verfügung des unterzeich⸗ Buüschke zostal w skutek rozragdze- 
neten Gerichts vom 4. Juli 1839 der nia podpisanego Sadu 2 dnia 4. Li- 
erbſchaftliche Liquidations⸗Progzeß eröffnet pca 1839 process spadkowo-likwida- 
worden. 2 * cyiny ötworzonym © 
Nachſtehende ihrem Aufenthalte nach Zapozy waig sig WSC nizey W y. 


> 
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unbekannte Gläubiger der Maſſe, na» 1 


mentlich: x 
der Rittmeiſter v. Malczewski, 
der Auditeur und Regiments⸗Quartier⸗ 
meiſter Schoͤps, 
der Intendant Worff, ö 
die Friederike Wilhelmine Buſchke vers 
ehelichte Roͤhr, i ; 
der Knecht Gottlob alias Michael 
Paczkowski, 3 i 
der Kaufmann George Chriſttan Feld⸗ 
huſen in Stettin und 5 
der Johann Daniel Buſchke, 
werden hierdurch vorgeladen, ihre An⸗ 
ſprüche in dem hierzu auf den 11 ten 
un 1840 Vormittags um 10 
Ahr vor dem Landgerichts⸗Rath Bonſtedt 
in unſerem Partheien-Zimmer anſtehen⸗ 
den Termine anzumelden, bei ihrem Aus⸗ 
bleiben aber zu gewärtigen, daß fie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte fur verluſtig 
erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige werden verwieſen werden, 
was nach Befriedigung der ſich gemelde⸗ 


‚ Abrig bleiben ſollte. ; 
Poſen, den 28. Juli 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
2) Bekanntmachung. Die Eheleute 
Johann Herbſt und Anna geborene Pokora 
zu Margonin, haben auf Grund des g. 
392. Tit. 1. Tb. IE, des Allgemeinen 
Landrechts die Gemeinſcheft der Güter 
und des Erwerbes aufge boden. 
Schneidemühl, den 14. August 18 40, 
Königl. Lande und Stadtgericht. 
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mienieni z pobytu swego niewiadomi 
wierzyciele massy, mianowicie: 
Ur. Malczewski Rotmistrz, 
Schoeps Audytor i kwartermistrz 
Pölkowy, 
Worff Intendant, 


ramezna Fryderyka Wilhelmina 
Roehr 2 Buschkéw, 


Bogustaw alias m; 
20 parobek, ren en 
WMWoyciech Krystyan Feldhusen kıw 
piec 2 Sʒczecina i 
Jan Daniel Buschke, 
aby sig z pretensyami swoiemi u ter- 


minie likwidacyinym na dien rt, 


Grudnia 1840 zrana o godz. Lotey. 
Przypadaigcym, w izbie naszey stron 


przed Sedzig Ziemianskim Bonstedt 


zglosıli, w razie bowiem niesta wie- 
nia sig, utracg prawo pierwszenstwa 
iakieby mieé mogli i 2 pretensyami 
swoiemi tylko do tego odestanemi 
zostang , coby sig po zaspokoieniy 


‚zgloszonych sig wierzycieli w massie 
ten Gläubiger von der Maſſe etwa noch 


pozosta6 moglo, 


Poznafi, dnia 28. Lipca 1840. 


Kröl. 83d Ziemsko-mieyski, 


‚Obwieszczenie, Maläonkowie J 
i Anna 2 domu Pokora Herbst # 
Margonina, podlug zasad 5. 392. 
Ty .. I. Cz. II. powszechnege prawa 
krajow ego, wspölnos& maig’ku i do- 
robku migdzy sobg zuiesli. 

Pita, dnia 14. Sierpnia 1840. 
Krol. Sad. Ziemsko-mieyski. 


* 


3) Vothwendiger Verkauf. 

Land⸗ und Stadtgericht zu 

„ Nawicz. 

Die bierſelbſt in der Wilhelms-Vor⸗ 
ſtadt sub No. 333 belegene, den Gaſi⸗ 
wirth Franz Seeliger und ſeiner Ehefrau 
ana Maria gebornen Wienſch gehörige 


Gaſtwirthſchaft, beſtehend in Wohnhaus, 


Stallungen, Hofraum, Brunnen, Acker⸗ 
garten und Scheune, abgeſchaͤtzt auf 2803 
Rthlr. 19 Sgr. 2 Pf. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
III. Regiſtratur- Abtheilung einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 3. November 
1840 Vormittags 10 Uhr an ordentli⸗ 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 


ten Gläubiger, 


a) der Johann Joſeph Stritzke und 
feine Ehefrau und Schweſter, fo 
wie die ſechs Kinder deſſelben, welche 
er mit der Anna Barbara geborene 
Dritter erzeugt hat, und ſeine et⸗ 
waigen Erben, 2 

b) 
Erben, 5 

werden hierzu öffentlich vorgeladen. 


die Johann George Schulzeſchen 


- > 2 
Sorzedut konieczna. 
SadZiemska- mieyski 
wRawiezu. ', 
Goseiniec na tuteyszeın przedmie. 
sciu Wilhelmowskiém pod No. 333 
poloZony, sktadaigey sig 2 domu mie. 
szkalnego, staien, podwärza, studni, 
ogrodu rolnego, stodoly, do Fran- 
ciszka Seeligera goscinnego i Zony 
jego Anny Maryi 2 Wienschow na- 
leZacy, oszacowany na 2803 Tal. 19 
sgr. 2 fen, wedle taxy, mogäcey by& 
przeyrzaney wraz z wykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registratu- 
rze wydzialu III., ma by& dnia 3, 
Listopada 1840 przed poludniem 
o godzinie 10tEy w mieyscu zwyklem 
posiedzeri sadowych sprzedany. 
Niewiadomi 2 pobytu wierzyciele 
2) Jan Jözef Sırycka i siostra jego, 
iak niemniéy 6 dzieci tegoæ, 
 ktöre z Anna Barbara 2 Dritte» 
row splodzil, i sukcessorowie 
iego iacykolwiek, _ 
b) sukcessorowie Jana Woyciecha 
Szulca, 2 
zapozywaigsig ninieyszem publicznie. 


4) Avertiſſement. Am 2ten Oſterfeiertage d. J. ſind auf dem Saatfelde 
des Rolomften Zahrbock aus Floth 4 Schweine, ein weiß grauer Borg, zwei wei 


Borge und ein ins röthliche fallender Borg, welche ſaͤmmtlich in den Borſten des 


linken Hinterſchinkens einen länglichen Schnitt wahrnehmen ließen, gefunden wore 
den. Ferner bat die verebelichte Einlieger Ponto aus Romanshoff am Sten Jull 


1839 in Gzarnitau ein nicht auzugroßes Schwein von weißer Farbe mit 3 ſchwar⸗ 
zen Flecken am Halſe, der Wirth Johann Brauer aus Romanshoff am 11. Oktober 
1839 auf dem Marktplatze in Czarnitau zwiſchen den Buden ein Paar Siefeln und 
der Tagelöhner Gottfried Lehmann aus Fietzerie im Monat Juni c. in Czarnikau 
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3 Feilen gefunden. Die Eigenthümer der verlorenen Sachen werden aufgefordert, 


binnen 8 Wochen, ſpaͤteſtens aber in termino den 3. November d. J. früh 


11 Uhr bei Verluſt ihres Rechts ſich zu melden und ihr Eigenthum nachzuweisen. 
Schdulanke, den 13. Auguſt 18440. 
Kͤödnigl. Preuß. Sande und Stadtgericht. 

5) Steckbriefserledigung. Der von uns unterm 44, Auguſt 1840 ſteck⸗ 

brieflich verfolgte, ehemalige Kaufmann Elias Meier Dyreufusth von hier, iſt er⸗ 

griffen und an uns abgeliefert worden. Liſſa, den 24. Auguſt 1840. 

e 2 ‚Königl, Lande und Stadtgericht. 
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6) Jagdverpachtung. Die ultimo December c. pachtlos werdende Meine 
Jagd auf den im Kreiſe Schroda belegenen, zum Bezirk der hieſigen Oberfoͤrſterei 
gehdrigen Feldmarken: 1) Czerleino, 2) Czerleinko, 3) Giecz, 4) Poswiætno, 


5) Biskupice, 6) Stempocin, 7) Opatowko, 8) Maka⸗Görka, 9) Stanifzewo, - 


10) Place, 11) Krerowo, 12) Szrodka und 13) Aleſzezewo, ſoll vom 1. Januar 
k. J. ab, auf mehrere Jahre hintereinander und zwar nach Umftänden einzeln ver: 
pachtet werden. Dazu iſt Mittwoch den 30. September c, Vormittags um 
10 Uhr zu Pudewitz im Gaſthofe zur Stadt Dresden ein Termin anberaumt wor: 
den, zu welchem Pächter hiermit eingeladen werden. Die Lizitations⸗Bedingungen 
ſollen im Termine bekannt gemacht werden. Zielonka, den 21. Auguſt 1840. 

5 b Der Königliche Oberfoͤrſter Stahr. 

\ [— nn : 

7) Die Jagd auf dem Territorio Gruſzezyn, eine Meile von Poſen, ſoll 
am 2. September 1840 früh 10 Uhr in der Auberge „zu den drei Sternen“ 
No. 89 auf der Walliſchei öffentlich auf ein Jahr verpachtet werden. 
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89 Die jetzt beſtehenden Verhaͤltniſſe des Goldes gegen Preuß. Cour. veranlaffen 


uns, unſern geehrten Gefchäfts » Freunden anzuzeigen, daß wir von heute ab, 
Louisd'ors nur nach Cours, Fr.d'ors aber wie bisher A 5 Thlr. 20 fgr. in Zahlung 
annehmen, und dies bei Einzablungen fuͤr unſere Rechnung zu beruͤckſichtigen bitten. 
11 Berlin, den 18. Auguſt 1840. 5 | 
Carl. Heinr. Ulriei u. Comp. George Praetorius u. Brunzlow. Wilh. 
Ermeler u. Comp. Jacob Douſſin u. Comp. Gebr. Volckart. Carl Friedr. 
Kanzow. Guſt. Ad Schleſinger. Ferd. Calmus u. Wunder. 
9 Geſtern früh if am Wilhelms platze eine Boörſe mit Geld gefunden worden 
Das Naͤhere in der hieſigen Zeitungs ⸗ Expedition. Poſen; den 28. Auguſt 1840. 
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